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Digitalisierung nutzen.
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CALL BACK: Stand der Patientensicherheit 2019: Risikomanagement entlang der Patient Journey

Verbesserung der Patientensicherheit im Aufnahme- und Entlassmanagement: Digitalisierung nutzen.



Anamnese

Zuhause und / oder in der Klinik

Aufnahme Nachsorge und 
Entlassmanagement

vor dem Aufenthalt nach dem Aufenthalt

Fokus heute : 
Verbesserung der Patientensicherheit im Aufnahme- und Entlassmanagement



Wichtige Faktoren für die Patientensicherheit sind: Zeit, Verständlichkeit, Qualität, Individualität 
und Transparenz 

Patientensicherheit wird definiert als "Abwesenheit unerwünschter Ereignisse".
Ärztliches Zentrum für Qualität in der Medizin (aezq.de)

Ein sicheres Gefühl bekommen unsere Patienten, 
wenn sie relevante Dokumente vor ihrem 

medizinischen Eingriff verstehen und dem Arzt 
gezielt Fragen stellen können. 

(MFA) 

Ich wünsche Individualität im Krankenhausprozess 
und vor allem, dass ich 

meinem Arzt vertrauen kann. 
(Patientin) 

Patientensicherheit bedeutet für mich, 
die richtige Information,

zur richtigen Zeit, am richtigen Ort dem richtigen 
Patienten zur Verfügung stellen zu können, und das in 

der richtigen Medienform .
(KH-Leiter)

Klasse wäre es, wenn ich 
relevante Informationen und Videos zu meinem 

Eingriff mit meiner Familie zu Hause sichten könnte 
– das würde mein 

Sicherheitsgefühl bestärken.
(Patient)
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https://www.aezq.de/patientensicherheit/definition-ps


Entlassmanagement. Zwischenbericht zur Überarbeitung der AQUA-Konzeptskizze (iqtig.org)
Einrichtungen, Betten und Patientenbewegung - Statistisches Bundesamt (destatis.de)

Faktencheck: Herausforderung der Patientensicherheit: ca. 20 Mio. Menschen (2019) in 
Deutschland sind jährlich in stationärer Behandlung. 
Die Folge: extremer Informations- und Datenfluss- noch überwiegend auf Papier..

Verbesserung der Patientensicherheit im Aufnahme- und Entlassmanagement: Digitalisierung nutzen.

19,4 Mio.

stationäre 
Krankenhausfälle 

77,2%

Betten-
auslastung

~1900

Kranken-
häuser

ca. 400.000
Stationäre 

Pflege

7-10 % 
Überleitungs-

Pflege

> 2 Mio. 
Anträge 
auf med. 

Reha

∅ 7,2 Tage 

Verweildauer

https://iqtig.org/downloads/berichte/2019/IQTIG_Entlassmanagement_Zwischenbericht_UEberarbeitung_2019-10-18.pdf
https://www.destatis.de/DE/Themen/Gesellschaft-Umwelt/Gesundheit/Krankenhaeuser/Tabellen/gd-krankenhaeuser-jahre.html
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36% & 44%

ihrer Arbeitszeit verbringen Pfleger und Klinikärzte 
mit der Dokumentation und administrativen 
Aufgaben.

Klinikärzte verbringen 44 Prozent ihrer Zeit mit Dokumentation (aerzteblatt.de)

Der 25. Juli ist Doctor´s Docu Day: statt für Patienten arbeiten Ärzte dann nur ... | Presseportal
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https://www.aerzteblatt.de/nachrichten/62266/Klinikaerzte-verbringen-44-Prozent-ihrer-Zeit-mit-Dokumentation
https://www.presseportal.de/pm/65048/4331334
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Anamnese

Zusteuerung von Fachinformationen als Entscheidungsunterstützung und leitlinienorientierter Patientencontent

Zuhause und / oder in der Klinik

Aufnahme Aufklärung
Digitale Pflege- und 

Behandlungsdokumentation
Nachsorge und 

Entlassmanagement

vor dem Aufenthalt nach dem Aufenthaltwährend des Aufenthalts

7

Aufnahmemanagement 
(Zugangssteuerung) 

Entlassmanagement
(Abschlusssteuerung) 
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Elektronische Unterstützung im Klinikalltag entlastet das Personal in redundanten Teilprozessen 
und senkt den Leistungsdruck



Nur die Verzahnung aller beteiligten Berufsgruppen der Patientenversorgung 
kann ein optimales Entlassmanagement im Krankenhaus ermöglichen

Admin. 

Anamnese

Dokumente

Verbesserung der Patientensicherheit im Aufnahme- und Entlassmanagement: Digitalisierung nutzen.

• Grundlage für reibungslosen Prozess 
• Interoperable Schnittstellen schaffen
• Ganzheitliche Sicht auf Patienten

aller Beteiligten  

Ärztl. Anamnese 

Einschätzung 

poststationärer 

Behandlungsbedarf

Erstellung Pflegestatus 

& Einschätzung 

poststationärer 

Behandlungsbedarf

Identifikation von 

Patient mit 

poststationärer 

Versorgungsbedarf
Beratung &

Schulung

ggf. Verordnung 

von 

Arznei/Hilfsmittel 

& AU 

Sozialrechtliche

Beratung bei weiterer 

ambul. / stationärer 

Versorgung



… aber wie könnte eine Optimierung 
der  Patientensicherheit 

in den einzelnen Teilbereichen 
aussehen? 
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Klinikärzte verbringen 44 Prozent ihrer Zeit mit Dokumentation (aerzteblatt.de)

Der 25. Juli ist Doctor´s Docu Day: statt für Patienten arbeiten Ärzte dann nur ... | Presseportal
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https://www.aerzteblatt.de/nachrichten/62266/Klinikaerzte-verbringen-44-Prozent-ihrer-Zeit-mit-Dokumentation
https://www.presseportal.de/pm/65048/4331334


Mobile Workflows, digitale Bereitstellung von Dokumenten und durchgängige 
Dokumentation im Aufnahmeprozess verschaffen Ärzten und Pflegepersonal 
wertvolle Zeit für eine individuellere Behandlung des Patienten 

Individuelle Patientensicht

• Abgleich der Patientendaten

• Beantwortung offener Fragen

• Auf den Patienten zugeschnittenes Gepsräch

Durchgängige Aufnahmedokumentation

• elektive Aufnahme

• stat./amb. Aufnahme 

• Notaufnahme

Vereinfachung der Prozesse

• Adaptive Workflows

• Frühzeitige Nutzung der Informationen

• Unkomplizierte Integration durch Standardschnittstellen

Dokumente

• frühzeitiges Ausfüllen von z. B. 
Datenschutzvereinbarungen und Zusatzleistungen

• Übermittlung an Klinik im Vorfeld

• Unterschrift bei stationärer Aufnahme

• Perspektivisch: Signatur von zuhause

10.09.2021 10Verbesserung der Patientensicherheit im Aufnahme- und Entlassmanagement: Digitalisierung nutzen.
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Wurde schon einmal eine medikamentöse
Tumorbehandlung mit Hormonen oder
Antikörpern durchgeführt?

Eingriffsbezogene Anamnese

Besteht eine Stoffwechselerkrankung
(z.B. Zuckerkrankheit, Gicht)?

Basisanamnese

Haben Sie Probleme, selbstständig
Treppen zu steigen?

Pflegeanamnese

Über Apps oder Patientenportale können Anamnesedaten bereits vor Einlieferung 
des Patienten vorliegen: strukturiert und für alle beteiligten Akteure jederzeit 
digital abrufbar 

Eine frühzeitig erfasste und ärztlich

validierte Anamnese steigert den

Erfolg der weiteren Behandlung! 
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*Perspektivisch: Anamnese@home: Q4 2021
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Ein systematisches Entlassmanagement (gem. § 39 Abs. 1a SGB V), tief verankert in den 
Behandlungsprozess, das schon bei der Aufnahme beginnt, erkennt frühzeitig den 
poststationären Versorgungsbedarf und unterstützt den reibungslosen Wechsel der 
Versorgungsumgebung

- Initiales Assessment für Aufnahme in das Entlassmanagement

- Interoperable Informationen für den sektorenübergreifenden
Austausch

- Digitales Entlassmanagement um Bedarf rechtzeitig und reibungslos 
zu decken (unterstützt bei der Erstellung eines Entlassplans)

- Entlassbrief und Überleitungsbogen
Automatische Konsolidierung von Daten aus der Patientenakte 

Verbesserung der Patientensicherheit im Aufnahme- und Entlassmanagement: Digitalisierung nutzen.
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Zusteuern von Fachinformationen als Entscheidungsunterstützung und leitlinienorientierter Patientencontent

Med. Reha 
3-4 Wochen 

vor dem Aufenthalt / zu Hause nach dem Aufenthaltwährend des Aufenthalts

Verbesserung der Patientensicherheit im Aufnahme- und Entlassmanagement: Digitalisierung nutzen.

Die beispielhafte Darstellung am Behandlungspfad HüftTEP veranschaulicht 
die digitalen Workflows in den Behandlungsprozessen und die Auswirkungen auf die Patientensicherheit

Sozialdienst: 

1. Digitalisierung der 
Dokumente  
(Reha Antrag)

2. Digitale Übermittlung

Überleitungs-
Management



Aufklärungsfilme

• leicht verständliche Darstellung des vorgesehenen Eingriffs 
• Informieren über weitere Abläufe vor und nach der Operation

Leitlinienorientierter Patientencontent

• vor, während und nach dem Krankenhausaufenthalt
• kann kontextsensitiv zugespielt werden
• unterstützt Ihr Aufnahme- und Entlass-Management
• gut informierte Patienten sind zufriedenere Patienten und können die Therapie aktiv 

unterstützen

Für Kliniken relevante medizinisch und pflegerische Fachinformationen 

• Einbindung der qualitätsgesicherter Fachinformation in das KIS
• Verknüpfung der Thieme Lösung mit klinikeigenen Prozessen
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Zusteuern von Fachinformationen und  leitlinien-orientiertem Patienencontent
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Digitale Lösungen für Informationsprozesse entlang der gesamten Patientenversorgung schaffen
Transparenz, interoperable Schnittstellen, Verfügbarkeit der Patientendaten und Verständlichkeit

Patientenportale 

Videosprechstunde

Aufklärung mittels 
Screen Sharing 

Digitales Entlassmanagement

Online-Terminbuchung 

Anamnese@home

Multimediale 
Informationen und Dokumente

Nutzung der ePA

Verbesserung der Patientensicherheit im Aufnahme- und Entlassmanagement: Digitalisierung nutzen.

Chatbots
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Die Vorteile der Digitalisierung im 

Aufnahme- und Entlassmanagement 

durch  prozessunterstützende Anwendungen 

schaffen: 

Potenziale der Digitalisierung im Aufnahme- und Entlassmanagement zur 
Optimierung der Patientensicherheit

Verbesserung der Patientensicherheit im Aufnahme- und Entlassmanagement: Digitalisierung nutzen.

Transparenz entlang der Patient Journey

Steigerung der Behandlungsqualität

Vertrauensverhältnis durch Individualität 

Zeit für zielgerichtete Kommunikation

Verständlichkeit
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit – wir beantworten nun gerne Ihre Fragen!

Patientenbezogene Informationen, zur richtigen Zeit, am richtigen Ort! 

Verbesserung der Patientensicherheit im Aufnahme- und Entlassmanagement: Digitalisierung nutzen.

Digitalisierung nutzen.



Für eine bessere Medizin und 
mehr Gesundheit im Leben

Rania Abbas 
Partner Managerin

E-Mail rania.abbas@thieme-compliance.de
Cell      +49 174 7812194

mailto:rania.abbas@thieme-compliance.de

